
Kino.Programm.
blue Cinema Capitol www.bluecinema.ch
Steinenvorstadt 36, Basel
0900 556 789 CHF 1.99/Anruf + CHF 1.99/Min., ab Festnetz

blue Cinema Capitol 1

Von Cal Brunker, mit Jamiyka Jones, Monique Alvarez

Paw Patrol: Der Kinofilm 6/4

täglich 14.00 Uhr D

Von Cary Joji Fukunaga, mit Daniel Craig, Rami Malek

no time to Die 14/12

täglich 16.30/20.15 Uhr e/d/f

blue Cinema Capitol 2

Von Cary Joji Fukunaga, mit Daniel Craig, Rami Malek

no time to Die 14/12

täglich 14.15 Uhr e/d/f

Von Andy Serkis, mit Tom Hardy, Michelle Williams

Venom: let there Be Carnage 14/12

täglich 18.00 Uhr e/d/f

Von Chloé Zhao, mit Angelina Jolie, Richard Madden

eternals 12/10

täglich 20.30 Uhr e/d/f

kult.kino atelier www.kultkino.ch
Theaterstr. 7, Basel
061 272 87 81

aufgrund der aktuellen lage (Covid19) gelten
besondere Bedingungen:
– reservationen sind telefonisch möglich.
– tickets bitte direkt online unter:
www.kultkino.ch kaufen.

– Bitte nur im ausnahmefall tickets im
Vorverkauf zu einer randzeit beziehen.»

Ein monumentaler Film und eine leidenschaftliche
Liebesgeschichte!

eiffel lunchkino 10/12

täglich 12.15 Uhr f/d

«Rasant, humorvoll und gespickt mit unerwarteten
Ereignissen.» (Le Figaro)

le DisCours Premiere 12/16

täglich 12.00/18.15/20.50 Uhr f/d

«Eine universelle Geschichte über einen Teenager,
der sich über beide Ohren in ein Webcam-Girl verliebt»
(arttv.ch)

the whaler Boy Premiere 16/14

täglich 12.00/16.20 Uhr ov/d/f

kult.kino camera www.kultkino.ch
Rebgasse 1, Basel
061 272 87 81

Ein atemberaubender Thriller vor dem Hintergrund der
Ermittlungen zu den Ursachen eines Flugzeugabsturzes.

Boîte noire Premiere 16/14

täglich 15.30/20.30 Uhr f/d

Ein temperamentvoller Zusammenprall
der Kulturen und ein furioses Schauspielduell.

Contra 3.wo. 12/10

täglich 14.00/18.00/20.20 Uhr D

Eine zutiefst bewegende Liebesgeschichte
mit Oscar-Preisträger Colin Firth und Stanley Tucci.

suPernoVa 6.wo. 14/12

täglich 13.40/16.20/18.20 Uhr e/d

neues Kino www.neueskinobasel.ch
Klybeckstr. 247, Basel
061 693 44 77

Keine Vorstellungen

stadtkino www.stadtkinobasel.ch
Klostergasse 5, Basel
061 272 66 88

Von Rainer-Werner Fassbinder,
mit Hanna Schygulla, Margarethe von Trotta,
Harry Baer, Günther Kaufmann, Carla Aulaulu

götter Der Pest
Anschliessendes Gespräch mit dem
Schauspieler Harry Baer.

Mi 18.15 Uhr D

Von Pedro Costa,
mit Vitalina Varela, Ventura, Manuel Tavares Almedia,
Francisco Brito

Vitalina Varela 16/14

Mi 21.00 Uhr Port/d/f

mascotte www.cinesex.ch
Elisabethenanlage 7, Basel
061 271 24 55
Nonstop von 10.00–22.00 Uhr

Nonstop von 10–22 Uhr 3 Kino-Säle / nur 1 Eintritt! Ab 18 J

Wöchentlich 3 neue Sex-Filme – Diskret alleine oder zu zweit

Digitale Einzel- und Luxus-Doppelkabinen!

1000 Filme zur Auswahl –

Immer die neusten Filme zu Ihrem Vergnügen!

Verabreden auf www.cinesex.ch

Palace www.palacesissach.ch
Felsenstr. 3a, Sissach
061 971 70 69

Von Tom McGrath

Boss BaBy:
sChluss mit KinDergarten 6/4

Mi 15.30 Uhr D

Endlich im Kino: Keine Zeit zu Sterben

no time to Die 14/12

täglich 17.30 Uhr D

Der neue Film von Til Schweiger.

Die rettung Der uns BeKanntenwelt
Premiere 12/10

täglich 20.30 Uhr D

kinopalast www.kino-weil.de
Hauptstr. 435, Weil am Rhein
0049 7621 98 69 91

Von Chloé Zhao, mit Angelina Jolie

eternals 12/10

3D: täglich 17.00 Uhr e/d

2D: täglich 20.00 Uhr e/d

Von Cary Joji Fukunaga, mit Daniel Craig, Rami Malek

no time to Die 14/12

täglich 17.15/20.10 Uhr D

Von Gregor Schnitzler,
mit Nadja Uhl, Milan Peschel, Justus von Dohnányi

Die sChule Der magisChen tiere 0/0

täglich 17.30 Uhr D

Von Til Schweiger, mit Til Schweiger, Emilio Sakraya

Die rettung Der uns BeKanntenwelt
Premiere
täglich 17.45/19.45 Uhr D

Von Holger Tappe

haPPy family 2
täglich 17.45 Uhr D

Von Andy Serkis, Tom Hardy,
Woody Harrelson, Michelle Williams

Venom: let there Be Carnage 16

täglich 20.30 Uhr D

Von Özgür Bakar,
mit Zafer Altun, Orhan Aydin, Önder K. Açikbas

heP yeK 4
täglich 20.30 Uhr ov/d

monti www.fricks-monti.ch
Kaistenbergstr. 5, Frick
062 871 04 44

Von Gregor Schnitzler, mit Stephan Luca, Mona Seefried

Die sChule Der magisChen tiere 0/0

Mi 13.00 Uhr D

sputnik im marabu www.marabu-bl.ch
Schulgasse 5, Gelterkinden
061 921 14 17

VORSCHAU

DO 18.11. 20.15 Uhr D/f

eiffel 12

Die Geschichte einer monumentalen Liebe,
die in gewaltigen Bildern gleichzeitig die
Entstehungsgeschichte eines der bekanntesten
Wahrzeichen der Welt zeigt.

Kinooris www.kinooris.ch
Kanonengasse 15, Liestal
061 922 06 12

Von Alessandro Carloni, Jean-Philippe Vine

ron läuft sChief 8/6

Mi 14.30 Uhr D

Von Cary Joji Fukunaga, mit Daniel Craig, Rami Malek

no time to Die 14/12

Mi 17.00 Uhr D

Von Chloé Zhao, mit Angelina Jolie, Richard Madden

eternals 12/10

täglich 20.00 Uhr D

sputnik www.palazzo.ch
Bahnhofplatz, Liestal
061 921 14 17

Ida ertappt mit Hilfe ihrer tierischen Freunde
und ihrem Freund Benni einen Dieb.

Die sChule Der magisChen tiere 0/0

Mi 15.00 Uhr D

Die Regisseurin Nathalie David zeigt in ihrem
feinfühligen Portrait Harald Naegelis
facettenreiche Persönlichkeit.

haralD naegeli –
Der sPrayer Von ZüriCh 12/10

Mi 17.45 Uhr Dialekt

Die amüsant-entlarvende Tragikomödie von
Erfolgsregisseur Sönke Wortmann basiert auf
der französischen Vorlage «Le Brio».

Contra 12/10

Mi 20.15 Uhr D

Die Filmemacher folgen dem verrückten Zyklus
vom Waldboden bis zum makellosen Restaurantteller.

the truffle hunters Premiere 6/10

täglich 12.20/19.00 Uhr i/d/f

Die fabelhafte Ode an das einzigartige Band
zwischen Müttern und Töchtern.

Petite maman 2.wo. 6/10

täglich 14.20/18.40 Uhr f/d

«Eine schön gemachte, sensible Studie über den
überwältigenden, destabilisierenden Einfluss
der Liebe.» (Empireonline.com)

CoPilot 2.wo. 12/10

täglich 16.30/20.20 Uhr ov/d/f

Der Film ist Naegelis Testament und eine
Hommage an den Utopisten.

haralD naegeli –
Der sPrayer Von ZüriCh 2.wo. 12/10

Mi 18.20 Uhr D/d

Weites Land, Bergketten, endloser Himmel,
ein einsames Haus: Zwei Welten im Norden
Islands treffen aufeinander.

lamB 3.wo. 16/14

täglich 12.10/20.30 Uhr ov/d/f

Eine persönliche Spurensuche nach Bildern,
Worten und Emotionen, um sich mit sich
mit ihrer eigenen Erfahrung zu versöhnen...

Burning memories 3.wo. 14/12

täglich 13.45 Uhr D/f

Ein packendes Schweizer Geiseldrama
mit Blockbuster-Potenzial.

unD morgen seiD ihr tot 3.wo. 12/14

täglich 14.00/15.40/20.15 Uhr ov/d

«Ein Feuerwerk aus detailverliebten Sets, absurden
Figuren und irrwitzigen Zusammenhängen.»(zff)

the frenCh DisPatCh 4.wo. 12/14

täglich 14.00/16.15/18.30/20.45 Uhr e/d/f

Ein farbenfroher Kinospass für die ganze Familie!

Die sChule
Der magisChen tiere 5.wo. 0/0

täglich 14.30 Uhr D

«Mano Khalil ist es gelungen, die Komplexität
des Nahen Ostens und mithin des Menschseins
an sich auf poetische Art darzustellen.» (Kulturtipp)

naChBarn 5.wo. 12/10

täglich 16.00 Uhr ov/d/f
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Unterstützen Sie uns dabei:
PC Konto 15-703233-7
IBAN CH67 0900 0000 1570 3233 7

Unterstützen Sie uns dabei:
PC Konto 15-703233-7
IBAN CH67 0900 0000 1570 3233 7

«Weil ich zuhause alt werden möchte,
brauche ich Unterstützung.»
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Region
Mittwoch, 17. November 2021

Simon Erlanger

«Sind Riehen und seine Bevölke-
rung eine Rosinenpicker-Ge-
meinde?»Diese Frage stellten die
beidenRiehenerPolitgrössenDa-
nieleAgnolazza (EVP) und Bruno
Mazzotti (FDP) an einer gemein-
sam moderierten Podiumsdis-
kussion zum geplanten Doppel-
spur-Ausbau der S-Bahn-Linie 6.

An der von EVP und FDP
durchgeführten öffentlichenVer
anstaltung imRiehenerGemein-
dehaus diskutierten Gemeinde-
rat Daniel Hettich (LDP), Patrick
Leypoldt, Geschäftsführer von
Agglo Basel, Emanuel Barth, Lei
ter von Trireno, und der Lörra-
cher LandesbeamteUlrichHoeh
ler vom «Zweckverband Regio-
S-Bahn 2030». Leypoldt, Barth
undHoehler argumentierten da-
bei für den Ausbau der S-Bahn,
ganz im Sinne der Organisatio-
nen, die sie vertreten.

Ortsbild würde verändert
«Agglo Basel» ist ein Zusammen-
schluss von neunGebietskörper-
schaften ausDeutschland, Frank-
reich und der Schweiz zwecks
Förderung der Entwicklung von
Landschaft, Siedlung und Ver-
kehr. Dazu gehört auch die S-
Bahn, deren Ausbau Trireno
grenzübergreifend vorantreibt.
Dem «Zweckverband Regio-S-
Bahn 2030» geht es umdenUm-

bau derWiesentalbahn von 1862
zu einer modernen S-Bahn, wie
Ulrich Hoehler erklärte.

Obwohl davon direkt betrof-
fen, sei Riehen nur als Beobach-
ter zugelassen; als SchweizerGe-
meinde könne es nicht in einem
deutschen Zweckverband mit
dabei sein.

Angesichts der Tatsache, dass
das geplante zweite Gleis der S6
das Ortsbild von Riehen verän-
dern dürfte, wäre eine Einsitz-
nahme wohl besser. So verwies
Daniel Hettich darauf, dass die
Doppelspur die existierende
Schneise durch das Dorf vergrös-
sere. Land gehe verloren.

So etwa werde das Spittlerwegli
verschwinden. Er ist daher für
die Untertunnelung undhat auch
schon einen unterirdischen S-
Bahnhof ins Spiel gebracht. Das
sei aber noch Kaffeesatzlesen,
betonte Hettich. «Wir stehen erst
am Anfang der Geschichte, wer
weiss, wie sie ausgeht!»

Tatsache ist, dass derTrend zum
oberirdischen Ausbau stark ist.
«Wir sind im Hintertreffen, was
die S-Bahn angeht. Es besteht
also Nachholbedarf», betonte
Emanuel Barth. «Die beiden Ba-
sel, das Elsass und Baden-Würt-
temberg wollen die trinationale
S-Bahn», erinnerte Patrick Ley
poldt. «Dabei ist uns die Herauf-
setzung des Takts wichtig.» Da-
für brauche es den Doppelspur-
ausbau. Er sei aber hier, um zu
hören,wasman in Riehen denkt,
so Leypoldt.

«Das ist eine Zumutung»
Nun, die etwa hundert anwesen-
den Rieherinnen und Riehener
liessen sich da nicht zweimal bit-
ten und äusserten sich vehe-
ment. Gegen die Heraufsetzung
des Taktes von 30 auf 15 Minu-
ten habe man nichts, sehr wohl
aber etwas gegen denVerlust an
Land undHäusern, gegen die Im-
missionenwährend des Baus so-
wie gegen das künftig vermehrte
Stehen an geschlossenen Bahn-
schranken,daseineTakterhöhung
mit sich brächte. Dies sei eine
Zumutung.

«Irgendjemand kommt, gräbt
dann noch eine Vorschrift aus
und baut neun Meter hohe
Lärmschutzwände», meinte ein
Zuhörer. Ein Anwohner, dessen
Liegenschaft nahe derBahn liegt,
fürchtet, dass seinHauswährend

der Bauzeit unbewohnbar wird
und seine Mieter auszögen. An-
deremeinten, dass es die S-Bahn
gar nicht brauche. Und sowieso:
Riehen müsse mehr angehört
werden. Diverse Zuhörer brach-
ten Pläne für alternative Routen-
lösungen vor.

Gemeinderätin Christine Kauf-
mann (EVP)wies darauf hin, dass
die Gemeinde damit gerechnet
habe, dass der Doppelspuraus-
bau südlich des Dorfes hinkäme
und nicht imDorfkern. IhrVater,
der langjährige Gemeindepräsi-
dent Gerhard Kaufmann (EVP),
erinnerte daran, dass der Staats-
vertrag von 1852, auf demderBe-
trieb derWiesentalbahn beruhe,
sich auch kündigen lasse. «Dann
können Sie dann alle Ihre Pläne
vergessen», so Kaufmann an
die Ausbaubefürworter auf dem
Podium. «Jeder Ausbau der Inf-
rastruktur ist unschön für die
lokal Betroffenen; unter dem
Strich kommt ein Ausbau aber
auch Riehen zugute», reagierte
Emanuel Barth.Das betonte auch
Ulrich Hoehler: «Früher fuhr die
Bahn durch den Ort, heute fährt
sie in den Ort.»

Für Riehen bleibt ein Tunnel
die favorisierte Lösung. Jetzt
hofftman auf die beiden Petitio-
nen, die EVPund FDPdemGros-
sen Rat vorlegen und die nebst
Alternativen die unterirdische
Führung der S-Bahn fordern.

Die Gegner formieren sich und finden Rückhalt
S-Bahn-Doppelspurausbau Riehen Riehen wehrt sich gegen ein zweites Geleise für die Wiesentalbahn,
das die Schneise durch den Dorfkern verbreitern würde. Das zeigte eine Podiumsdiskussion.

An einem Podium waren viele Riehener erzürnt über die Pläne der Deutschen Bahn. Foto: Nicole Pont

ANZEIGE

1 Wie finde ich neu
einen Kita-Platz?
Die Kitas werden in Basel nicht
vom Staat, sondern von privaten
Anbietern geführt. Die Anbieter
brauchen dafür jedoch eine kan-
tonale Bewilligung. Eltern kön-
nen sich anhand eines Kita-Ver-
zeichnisses selber einen Betreu-
ungsplatz suchen oder sich von
derBeratungs- undVermittlungs-
stelle unterstützen lassen. Infor-
mationen dazu finden Sie unter
www.kinderbetreuung.bs.ch. Für
einenKita-Platz inRiehenkönnen
sich Familien an die Beratungs-
und Vermittlungsstelle Tages
betreuung Riehen wenden.

2 Was kostet die Betreuung?
Der Preis für einen Vollzeitplatz
in einer Kita kostet pro Monat
2499 Franken. Je nach Einkom-
men und Vermögen und Fami-
lienkonstellation beteiligt sich
der Kanton mit Betreuungsbei-
trägen. Ab dem 1. Januar 2022
werdendieseBetreuungsbeiträge
erhöht. Mit einem Online-Rech-
nerunterwww.kinderbetreuung.
bs.ch können Eltern ihren Be-
treuungsbeitrag schätzen.

Ausgangspunkt für die Be-
rechnung der Betreuungsbeiträ-
ge ist das Nettoeinkommen der
Eltern plus Sozialleistungen und
10 Prozent des steuerbaren Ver-
mögens.Beträgt dieses insgesamt
bis zu 40’000 Franken, kostet ein
subventionierter Kita-Platz die
Familie für ein Kind beispiels-
weise 300 Franken. Bei rund
120’000 Franken übernimmt der

Staat etwa die Hälfte der Kosten.
Ab 190’000 Franken muss ein
Vierpersonenhaushalt die vollen
Kosten übernehmen.

3 Wer erhält einen
Betreuungsplatz undwer
finanzielle Beiträge?
Der Kanton Basel-Stadt hat in
Sachen Kitas in der Schweiz eine
Vorreiterrolle. Die Basler Kan-
tonsverfassung garantiert, dass
Eltern in angemessener Frist zu
finanziell tragbaren Bedingun-
gen eine familienergänzendeTa-
gesbetreuung für ihre Kinder an-
gebotenwird. Beitragsberechtigt
sind Kinder mit Wohnsitz im
Kanton Basel-Stadt, wenn ihre
Eltern erwerbstätig oder in Aus-
bildung sind oder ein Förderbe-
darf der Kinder besteht. Die
Förderung kann aus sozialen,
heilpädagogischen odermedizi-
nischen Gründen erforderlich
sein oder umDeutsch zu lernen.

DieMindestbelegung in einer
Kita für einen Betreuungsbeitrag
beträgt 40 Prozent bei Klein- und

30 Prozent bei Schulkindern.Die
Kinder müssen mindestens drei
Monate alt sein.

4 Wie erhalte ich einen Beitrag
an die Betreuungskosten?
Es gibt zwei verschiedene Arten
von Kindertagesstätten: solche
mit und solche ohneBetreuungs-
beiträge. Für einen Platz in einer
subventionierten Kita müssen
sich Eltern bei derVermittlungs-
stelle anmelden.Diese vermittelt
ihnen einenPlatz für ihrKind.Die
Vermittlungsstelle ist an allen
Wochentagen von 8.30 bis 12.30
Uhr für telefonische Beratungen
erreichbar.Von 9 bis 12 Uhr kann
man auch ohne Voranmeldung
persönlich vorbeigehen.

5 Welche andere Art der
professionellen Kinder
betreuung gibt es noch?
Es gibt auch subventionierte Be-
treuungsplätze inTagesfamilien.
Tagesfamilien betreuen Kinder
im eigenenHaushalt. Das ist laut
dem Basler Erziehungsdepar
tement vor allem für Familien
geeignet, die eine individuelle
Betreuung und flexible Betreu-
ungszeiten suchen.Tagesmütter
und Tagesväter haben alle eine
obligatorische Grund- undWei-
terbildung absolviert und brau-
chen eine kantonale Bewilligung.
Subventionierte Plätze in einer
Tagesfamilie werden durch die
Geschäftsstelle Tagesfamilien
Basel-Stadt vermittelt.

Dina Sambar

So kommen Eltern in Basel
neu zu einemKita-Platz
Mehr Geld für Betreuung Am 1. Januar 2022 tritt das neue Gesetz
in Kraft. Die fünf wichtigsten Fragen und Antworten.

Basel-Stadt hat
in Sachen Kitas
in der Schweiz
eine Vorreiterrolle.
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CSS Versicherung, Agentur Basel

KRANKENKASSE:
SO SPART MAN KOSTEN

Die Prämien sind bekannt
und noch kann man bis Ende
November 2021 die Kranken-
kasse wechseln. Doch lohnt sich
das? Isik Oezer, Leiter General-
agentur in Basel, beantwortet
die wichtigsten Fragen.
Ich will meine Krankenkasse wechseln.
Wie muss ich vorgehen?
Der Krankenversicherer muss die Kündi-
gung vor Ablauf der Kündigungsfrist
erhalten, also spätestens am 30. Novem-
ber. Wir empfehlen, die Kündigung
schnellstmöglich eingeschrieben zu sen-
den. Vorlagen gibts im Internet oder Sie
schauen direkt bei uns in der Agentur
vorbei.
Kann ich auch Prämien sparen, ohne die
Kasse zu wechseln?
Ja, beispielsweise mit einer Erhöhung der
Franchise oder demWechsel in ein alter-
natives Versicherungsmodell (telemedi-
zinische Versicherungen oder HMO-
und Hausarztmodelle). Dies bedeutet,
dass die Versicherten zuerst ihren vor-
gegebenen „Erstkontakt“ angehen und
anschliessend beispielsweise an einen
Spezialisten weitergeleitet werden.
Worauf muss ich beim Prämienvergleich
achten?
Die Angebote sind verlockend. Doch
Achtung: Unterschiede gibt es vor allem
beim Kundenservice (beispielsweise
Erreichbarkeit des Kundenberaters), bei
der Kulanz, bei den Serviceleistungen
und bei Angeboten rund um die
Gesundheit. Auch die Effizienz, mit der
die Prämiengelder eingesetzt werden, hat
einen Einfluss auf die Prämien. Da gilt es,
sich gut beraten zu lassen und zu wissen,
welche die eigenen Bedürfnisse sind.

Wenn alle Krankenversicherer die
gleichen Leistungen bieten: Warum sind
nicht alle gleich teuer?
Die Prämien der Gesellschaften/Kran-
kenversicherungen müssen die von den
Versicherten verursachten Kosten de-
cken. Die Versicherten einer jeden
Krankenversicherung generieren unter-
schiedlich hohe Kosten (abhängig von
Alter, Wohnort etc.), entsprechend un-
terschiedlich fallen auch die Prämien
aus.
Stichwort Franchise: Wie hoch soll ich
meine Franchise wählen?
Das kommt auf die erwarteten Gesund-
heitskosten an. Wenn Sie tiefe Gesund-
heitskosten erwarten, sollten Sie die
höchste Franchise von 2’500 Franken
wählen. Wenn Sie hohe Gesundheits
kosten erwarten, rate ich zu einer tiefen
Franchise. ABER: Je tiefer die Franchise,
desto höher die Prämie. Zur Orientie-
rung prüfen Sie am besten, wie hoch Ihre
persönlichen Gesundheitskosten in den
vergangenen Jahren waren. Generell
sollte jemand, der Krankheitskosten von
über 1’900 Franken im Jahr hat, eine
tiefere Franchise wählen.

Isik Oezer,

Leiter Generalagentur

Basel

CSS Versicherung

058 277 57 03

isik.oezer@css.ch

https://www.css.ch/basel


